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Frauen in Führungspositionen 1990 bis 2000

Datengrundlage für diese Untersuchung sind die Perso-

nalstandserhebungen des Landes Niedersachsen vom

30.06.1990 und 30.06.2000. Berücksichtigt wurden

jedoch nur die Zahlen der Landesbeschäftigten, und nicht

die der Gemeinden und Kommunalverbände. Folgender

Fragestellung wurde nachgegangen: Wie haben sich die

Beschäftigtenzahlen der weiblichen Führungskräfte des

Landes Niedersachsen im Zeitraum von 1990 bis 2000

entwickelt?

Unter Führungskräften wird hier die Laufbahngruppe

“höherer Dienst” verstanden. Daten der Beschäftigten

mit weniger als der Hälfte der durchschnittlichen Wochen-

arbeitszeit einer Vollzeitbeschäftigten (Teilzeitbeschäftigte

T 2), die der Arbeiter und Arbeiterinnen und die des Perso-

nals in Ausbildung wurden nicht berücksichtigt, da sie für

die Fragestellung nicht relevant sind. Die Ausführungen

beziehen sich demnach auf Voll- und Teilzeitbeschäftigte

T 1 (Beschäftigte mit mehr als der Hälfte der durchschnittli-

chen Wochenarbeitszeit einer Vollzeitbeschäftigten). Zur

Vereinfachung sind Beamte und Angestellte entsprechen-

der Laufbahngruppen zusammengefasst.

Die Zahl der weiblichen Beschäftigten hat im betrachte-

ten Zeitraum um 9 860 Personen zugenommen. Die Zahl

der männlichen Beschäftigten nahm zugleich um 8 869

ab. Die Zunahme der Frauenbeschäftigung zeigt sich in

allen drei Laufbahngruppen bei einer gleichzeitigen Ver-

lagerung in den Bereich der Teilzeitbeschäftigten.

Wie ist aber die Entwicklung bei den Führungskräften?

1990 waren 8 959 Frauen im höheren Dienst tätig, im

Jahr 2000 waren es schon 12 302, eine Steigerung um

37,3 %. Im Jahr 1990 lag der Frauenanteil im höheren

Dienst noch bei 22,8 %. Zehn Jahre später sind die Frau-

en mit 30,4 % immer noch deutlich unterrepräsentiert,

ihr Anteil ist aber um 7,6 Prozentpunkte gestiegen. Die

verbesserten Möglichkeiten von Teilzeitarbeit  haben zu

diesem Zuwachs entscheidend beigetragen. Von den

12 302 Frauen im höheren Dienst waren 6 484, also

nahezu 53 %, teilzeitbeschäftigt.

Auch in einer anderen Blickrichtung zeigt sich, dass die

Frauen ihre Position verbessern konnten. Wie nämlich

verteilen sich die Frauen auf die drei Laufbahngruppen?

1990 waren 11,9 % und im Jahr 2000 14,4 % der weib-

lichen Beschäftigten im höheren Dienst tätig.

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass sich die

Repräsentanz von Frauen in Führungspositionen im

öffentlichen Dienst des Landes Niedersachsen im Zeit-

raum von 1990 bis 2000 deutlich verbessert hat. Die

Möglichkeiten, die z.B. das Niedersächsische Gleich-

stellungsgesetz (NGG) und die Frauenförderpläne bie-

ten, wurden offenbar genutzt, wenngleich ein Frauen-

anteil von 30 % im höheren Dienst von 50 % immer

noch weit entfernt ist. Die Zahlen der Personalstandser-

hebung zeigen aber einen positiven Trend, der in die

richtige Richtung geht.

1. Beschäftigte
1)
 des Landes 1990 und 2000 nach Laufbahngruppen und Geschlecht

Vollzeit Beamte + Angestellte Teilzeit T1  Beamte + Angestellte

insgesamt zusammen

mittle-

rer/einfacher
höherer

Dienst

gehobener

Dienst

mittle-

rer/einfacher

Dienst

zusammen

höherer

Dienst

gehobener

Dienst

Dienst

      Anzahl

     1990

m 99 279 95 378 27 818 35 691 31 869 3 901 2 417 1 114  370

w 75 393 43 034 5 014 17 682 20 338 32 359 3 945 17 369 11 045

i 174 672 138 412 32 832 53 373 52 207 36 260 6 362 18 483 11 415

2000

m 90 410 81 105 23 896 36 356 20 853 9 305 4 316 4 028  961

w 85 253 40 591 5 818 16 704 18 069 44 662 6 484 24 131 14 047

i 175 663 121 696 29 714 53 060 38 922 53 967 10 800 28 159 15 008

       Veränderungsrate 1990 bis 2000 (Prozent)

m - 8,9 - 15,0 - 14,1  1,9 - 34,6  138,5  78,6  261,6  159,7

w  13,1 - 5,7  16,0 - 5,5 - 11,2  38,0  64,4  38,9  27,2

i  +0,6 - 12,1 - 9,5 - 0,6 - 25,4  48,8  69,8  52,4  31,5

Veränderung 1990 bis 2000, absolut (Anzahl)

m -8 869 -14 273 -3 922  665 -11 016 5 404 1 899 2 914 591

w 9 860 -2 443  804 - 978 -2 269 12 303 2 539 6 762 3 002

i  991 -16 716 -3 118 - 313 -13 285 17 707 4 438 9 676 3 593

1)
 ohne T2, Arbeiter und Arbeiterinnen sowie Personal in Ausbildung
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1)

 Einschl. Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden, Betriebe hauptbeteiligt.

  ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... 
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1) 

Inlandsumsatz - 1999 = 100 -

Verarbeitendes Gewerbe 
1) 

Auslandsumsatz - 1999 = 100 -
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Verarbeitendes Gewerbe 
1) 

Gesamtumsatz - 1999 = 100 -

Verarbeitendes Gewerbe 
1) 

Löhne und Gehälter - 1999 = 100 -

Verarbeitendes Gewerbe 
1)

Geleistete Arbeiterstunden - 1999 = 100 -

Beschäftigte im Bauhauptgewerbe 

(1999 = 100)

Baugewerblicher Umsatz

(1999 = 100)
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Vor-

monat

Vor-

jahres-

monat

3-

Monats-

vergleich

mit Vor-

jahres-

zeitraum

Kumu-

lierter

Jahresteil

im Vor-

jahres-

vergleich

Vor-

monat

Vor-

jahres-

monat

3-

Monats-

vergleich

mit Vor-

jahres-

zeitraum

Kumu-

lierter

Jahresteil

im Vor-

jahres-

vergleich

N 1995 = 100 124,4   +6,3   -1,2   -11,1   -12,8   117,1   +3,9   -18,6   -13,6   -12,0   

D 1995 = 100 130,4   +0,3   +7,8   -2,9   -3,7   130,0   +6,5   -9,2   -6,5   -1,6   

N 1995 = 100 115,9   +6,9   -15,3   -23,9   -25,3   108,4   +9,0   -29,9   -24,7   -23,9   

D 1995 = 100 145,6   -0,9   +7,2   -3,6   -5,1   146,9   +9,3   -9,4   -6,5   -1,6   

N 1995 = 100 107,7   +9,6   +2,7   -7,3   -9,9   98,2   +2,8   -15,6   -10,6   -9,8   

D 1995 = 100 108,9   +2,3   +3,7   -6,5   -6,5   106,4   +4,4   -14,1   -9,1   -6,2   

N 1995 = 100 154,2   +2,4   -5,7   -15,3   -16,0   150,6   +5,2   -21,7   -17,0   -14,5   

D 1995 = 100 169,0   -1,9   +12,9   +1,6   -0,5   172,3   +8,8   -3,0   -3,4   +3,9   

N 1995 = 100 88,8   +17,3   -5,9   -1,9   -24,1   75,7   +14,9   -9,0   +7,5   -18,0   

D 1995 = 100 72,9   -10,6   -1,8   -0,6   -15,9   81,5   +47,4   +2,0   -2,4   +3,4   

N Mio. Euro  11 883   +3,3   +4,7   -4,9   -8,7    11 504   +5,7   -13,1   -8,2   -6,4   

D Mio. Euro  113 838   +2,0   +4,7   -3,1   -6,7    111 609   +8,1   -9,2   -5,5   -3,6   

N Mio. Euro  7 064   +6,3   +2,2   -6,0   -11,2   6 647   +6,7   -13,3   -8,6   -9,1   

D Mio. Euro  70 407   +2,0   +2,3   -4,2   -8,5    69 051   +8,8   -9,4   -6,3   -5,3   

N Mio. Euro  4 819   -0,8   +8,4   -3,4   -5,1   4 857   +4,3   -12,9   -7,6   -2,4   

D Mio. Euro  43 431   +2,1   +8,8   -1,2   -3,7    42 558   +6,9   -8,8   -4,2   -0,9   

N Mio. Euro   675   +24,6   +12,1   +4,9   -25,3    542   +17,2   -3,7   +1,2   -13,8   

D Mio. Euro  6 828   +18,2   +3,5   -4,4   -27,2   5 777   +20,6   -10,8   -8,3   -16,9   

N Anzahl  543 641   -0,3   -2,4   -2,0   -2,0    545 440   -0,4   -2,0   -1,7   -2,1   

D Anzahl 6 218 804   -0,3   -2,6   -2,4   -2,3   6 237 394   -0,2   -2,4   -2,1   -2,4   

N Anzahl  83 007   +1,7   -6,4   -6,1   -8,4    81 647   +0,4   -6,5   -6,0   -7,7   

D Anzahl  863 277   +2,1   -10,2   -9,9   -12,1    845 673   +0,7   -10,7   -9,5   -11,8   

N 1995 = 100 107,3   -3,6   +2,8   +1,4   -5,5   111,3   +24,2   +1,7   +0,1   +3,7   

D 1995 = 100 109,5   -0,5   +1,5   -0,8   -7,6   110,1   +18,9   -3,3   -2,0   -1,3   

N 1995 = 100 115,6   +6,9   +6,5   -1,6   -10,7   108,1   +15,6   -4,9   -6,4   -5,0   

D 1995 = 100 108,3   +0,6   +1,8   -3,0   -9,2   107,7   +16,1   -6,1   -1,9   -3,7   

N 1995 = 100 88,1   -2,7   -0,9   +0,7   -18,9   90,5   +36,7   +4,9   +1,4   -3,7   

D 1995 = 100 92,8   +0,5   -1,9   -1,7   -12,9   92,3   +12,8   -1,8   -1,3   -6,5   

N 1995 = 100 93,6   -0,3   -1,2   -0,7   -0,9   93,9   -0,4   -1,3   -1,0   -1,2   

D 1995 = 100 94,3   -0,2   -0,1   0,0   0,0   94,5   -0,2   -0,2   +0,1   -0,1   

N 1995 = 100 91,0   +0,6   -1,7   -2,4   -2,6   90,5   -0,2   -2,8   -2,8   -2,7   

D 1995 = 100 88,3   +0,2   -1,5   -1,7   -1,8   88,1   +0,1   -1,9   -1,7   -1,8   

N 1995 = 100 81,3   +0,9   -6,2   -5,7   -10,0   80,6   +8,6   -2,9   -5,5   -6,0   

D 1995 = 100 85,6   +1,9   -0,9   -1,2   -4,4   84,0   +2,7   -0,8   -1,3   -2,7   

N 1 000  2 576   +11,6   -12,9   -4,3   -34,6   2 307   +44,7   +7,0   +0,7   -18,7   

D 1 000  23 848   +6,9   -7,6   -3,6   -26,1    22 299   +18,0   -0,1   -2,2   -15,8   

1)

 In Preisen von 1995.

%

absolut

Veränderungsrate Veränderungsrate

%

dar.: Investitionsgüter

Maß-

einheit

Produzierendes Gewerbe

Auftragseingänge

Verarbeitendes Gewerbe

Insgesamt

April 2002 März 2002

absolut

                     Merkmal

              N = Niedersachsen

              D = Deutschland

Handel und Gastgewerbe

Beschäftigte

dav.: Inland

Inland

Ausland

Bauhauptgewerbe

Umsätze

Verarbeitendes Gewerbe

         Ausland

Bauhauptgewerbe

Einzelhandel

Großhandel

Gastgewerbe

  ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... 

Großhandel

Gastgewerbe

Beschäftigten-

Verarbeitendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Umsatzentwicklung 

1)

Übernachtungen

Einzelhandel

entwicklung
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Vor-

monat

Vor-

jahres-

monat

3-

Monats-

vergleich

mit Vor-

jahres-

zeitraum

Kumu-

lierter

Jahresteil

im Vor-

jahres-

vergleich

Vor-

monat

Vor-

jahres-

monat

3-

Monats-

vergleich

mit Vor-

jahres-

zeitraum

Kumu-

lierter

Jahresteil

im Vor-

jahres-

vergleich

N 1 000 . . .    . . .   . . .   . . .   . . .    2 411,3   +0,4   +0,2   +0,2   -0,2   

D 1 000 . . .    . . .   . . .   . . .   . . .    27 678,0   +0,1   -0,1   -0,1   -0,5   

Arbeitslose N Anzahl  356 517   -4,3   +1,9   +1,8   +9,6    372 456   -3,9   +1,9   +1,8   +6,3   

D Anzahl 4 024 052   -3,2   +4,0   +4,1   +10,6   4 156 016   -3,3   +3,9   +4,4   +7,6   

N % 10,1   -0,5   0,0   -14,8   +0,9   10,6   -0,4   0,0   +0,3   +0,5   

D % 10,8   -0,3   +0,3   -14,8   +1,0   11,1   -0,4   +0,3   +0,6   +0,7   

N % 9,3   -0,8   -0,6   -14,8   +0,7   10,1   -0,6   -0,6   -0,3   +0,4   

D % 9,4   -0,7   +0,3   -14,8   +1,6   10,1   -0,4   +0,4   +0,6   +1,2   

N Anzahl  114 792   -0,3   -1,2   -2,2   +0,5    115 087   -1,0   -2,3   -2,9   -0,8   

D Anzahl 1 309 211   +0,2   +0,3   -0,2   +1,7   1 307 173   -0,9   -0,4   -0,7   +0,5   

N 1995 = 100 112,1   +0,1   +1,4   +1,5   +1,0   112,0   +0,2   +1,6   +1,7   +1,2   

D 1995 = 100 111,2   +0,1   +1,6   +1,7   +1,2   111,1   +0,2   +1,8   +1,9   +1,4   

N Anzahl . . .   . . .   . . .   . . .   . . .    1 431   +6,2   -15,6   -7,2   -1,2   

D Anzahl . . .   . . .   . . .   . . .   . . .    15 931   +5,3   -13,7   -8,5   -3,1   

N Anzahl . . .   . . .   . . .   . . .   . . .    1 062   -1,5   -3,0   -2,3   +8,3   

D Anzahl . . .   . . .   . . .   . . .   . . .    12 535   +1,8   -3,8   -1,3   -63,7   

N Anzahl . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   

D Anzahl . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   

N Mio. Euro . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   

D Mio. Euro . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   . . .   

1)

 In Preisen von 1995. -  
2)

 Am Ende des Berichtsmonats; Quelle aller erwerbsstatistischen Angaben: Bundesanstalt für Arbeit. - 

3)

 Abhängige zivile Erwerbspersonen. -
 4)

 unter 25 Jahre. -  
5)

 über 1 Jahr arbeitslos.

Erläuterungen:

In der Spalte "3-Monatsvergleich" wird die prozentuale Zu- oder Abnahme des Durchschnitts der letztverfügbaren 3 Monate des 

Berichtsjahres zu dem Durchschnitt der entsprechenden 3 Vorjahresmonate nachgewiesen.  

Die Spalte "Kumulierter Jahresteil" weist die prozentuale Veränderung des Durchschnitts der Monate Januar bis Berichtsmonat des

Berichtsjahres zu dem Durchschnitt des gleichen Zeitraums des Vorjahres aus.

Der Nachweis der Veränderungsraten der Arbeitslosenquoten erfolgt in Prozentpunkten. 

Veränderungsrate

%

Unternehmens-

absolut

Betriebsaufgaben

Sozialversicherungs-

Maß-

einheit

%

insolvenzen

Voraussichtliche

Forderungen

  ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... 

pflichtig Beschäftigte 
2)

Arbeitslosenquote 
3) 

Arbeitsmarkt und Erwerbstätigkeit

                     Merkmal

              N = Niedersachsen

              D = Deutschland

April 2002 März 2002

absolut

Veränderungsrate

Betriebsgründungen

   dar.: Jüngere 
4) 

Langzeitarbeitslose 
5)

Preisindex für die

Lebenshaltung 
1)

Preise

Gewerbemeldungen und Insolvenzen
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2)

 Veränderungsrate gegenüber dem Vorjahresmonat.

  ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... KONJUNKTUR  AKTUELL ... 

-20

-15

-10

-5

0

5

10

15

20

25

30

35

Apr

02

Mrz FebJanDezNovOktSep Aug

01

JulJunMaiAprMrzFebJanDez

00

Niedersachsen

Deutschland

60

80

100

120

140

160

Mai

02

Apr MrzFebJanDezNovOkt Sep

01

AugJulJunMaiAprMrzFebJan

01

Niedersachsen

Deutschland

80

90

100

110

120

130

Mai

02

Apr MrzFebJanDezNovOkt Sep

01

AugJulJunMaiAprMrzFebJan

01

Niedersachsen

Deutschland

8

9

10

11

12

13

14

Mai

02

Apr MrzFebJanDezNovOkt Sep

01

AugJulJunMaiAprMrzFebJan

01

Niedersachsen

Deutschland

30

50

70

90

110

130

Apr

02

Mrz FebJanDezNovOktSep Aug

01

JulJunMaiAprMrzFebJanDez

00

Niedersachsen

Deutschland

30

50

70

90

110

130

150

Apr

02

Mrz FebJanDezNovOktSep Aug

01

JulJunMaiAprMrzFebJanDez

00

Niedersachsen

Deutschland

0,0

0,5

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

Mai

02

Apr MrzFebJanDezNovOkt Sep

01

AugJulJunMaiAprMrzFebJan

01

Niedersachsen

Deutschland

0,0

0,5

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

Mai

02

Apr MrzFebJanDezNovOkt Sep

01

AugJulJunMaiAprMrzFebJan

01

Deutschland

Arbeitslosenquote

Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte 
2)

(Inlandsabsatz)

Offene Stellen

(1999 = 100)

Umsatzentwicklung im Großhandel 
2)

in jeweiligen Preisen

Auftragseingänge im Hochbau

(1999 = 100)

Auftragseingänge im Tiefbau

(1999 = 100)

Arbeitslose

(1999 = 100)

Preisindex für die Lebenshaltung

 aller privaten Haushalte 
2)

% %

% %
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Landwirtschaft

Tierische Produktion

1. Schlachtungen, Schlachtmenge und durchschnittliches Schlachtgewicht von tauglich beurteilten Tieren inländischer

    und ausländischer Herkunft im März 2002

G = Gewerbliche Schlachtungen, H = Hausschlachtungen

Rinder (ohne Kälber)

Regierungsbezirk davon (gewerbliche Schlachtungen)
Kälber

2) Schweine Schafe Pferde

Land
Ochsen Bullen Kühe

weibl.

G H Rinder
1) G H G H G H G

a) nur taugliche Schlachttiere

RB Braunschweig 416 265 1 375 11 29 15 15 28 992 1 327 233 257 20

RB Hannover 2 485 291 55 831 1 224 375 20 12 25 549 1 238 1 196 699 17

RB Lüneburg 9 212 316 336 4 097 3 394 1 385 240 6 195 631 1 003 1 071 151 97

RB Weser- Ems 32 070 480 413 15 887 13 045 2 725 7 949 5 723 544 2 644 1 031 218 51

Niedersachsen 44 183 1 352 805 21 190 17 674 4 514 8 224 38 973 716 6 212 3 531 1 325 185

b) Schlachtmenge 
3)
 in t

RB Braunschweig 143,7 86,2 0,3 131,6 3,4 8,4 1,9 1,9 2 660,6 . 4,6 5,1 5,3

RB Hannover 793,2 95,7 19,0 291,5 374,4 108,3 2,5 1,5 2 344,6 . 23,5 13,7 4,5

RB Lüneburg 2 991,6 99,3 116,1 1 437,3 1 038,1 400,1 30,3 0,8 17 953,1 . 21,0 2,9 25,5

RB Weser- Ems 10 493,6 152,0 142,6 5 573,5 3 990,2 787,3 1002,6 0,6 66 399,6 . 20,3 4,3 13,5

Niedersachsen 14 422,1 433,2 278,0 7 433,9 5 406,1 1 304,1 1037,3 4,8 89 357,9 . 69,4 26,0 48,8

Die Schlachtmenge im Vergleich zum …

Februar 2002 13 325,7 535,8 221,2 6 757,2 5 255,9 1 091,4 896,9 4,1 87 233,8 . 106,7 32,3 47,3

März 2001 15 886,0 619,3 270,8 9 463,8 5 225,4 926,0 1 293,5 6,0 84 517,5 . 104,3 40,0 94,0

Januar bis März 2002 44 528,4 1 457,8 708,2 22 973,5 17 287,9 3 558,8 2 872,0 13,9 270 610,3 . 229,3 71,2 153,1

Januar bis März 2001 41 360,4 1 582,6 670,8 27 534,2 11 099,2 2 056,2 2 884,6 15,5 243 824,2 . 219,8 67,5 303,8

das ist eine

Veränderung von +7,7% -7,9% +5,6% -16,6% +55,8% +73,1% -0,4% -10,3% +11,0% . +4,3% +5,5% -49,6%

c) Durchschnittliches Schlachtgewicht 
4)
 in kg

Niedersachsen 326,42 320,41 345,32 350,82 305,88 288,91 126,13 91,77 . 19,66 264,00

1)
 Weibliche Rinder über 220 kg Lebendgewicht oder über 150 kg Schlachtgewicht oder über 1/2 Jahr alt, noch nicht gekalbt.

2)
 Kälber bis zu 220 kg Lebendgewicht oder bis zu 150 kg Schlachtgewicht oder unter 1/2 Jahr alt, die noch keine zweiten Zähne haben.

3)
 Schlachtmenge (Großrinder, Schweine und Schafe) = Schlachtgewicht * 0,98 - Umrechnung von Warm- in Kaltgewicht. Schlachtmenge (Kälber) = Schlachtgewicht * 0,926

- Umrechnung von Warm- in Kaltgewicht bei gleichzeitigem Abzug der Nieren, des Nierenfettes und der sonstigen Fleisch- und Fettabschnitte.

4)
 Errechnetes Kaltgewicht aus den Meldungen der Schlachtbetriebe in Niedersachsen über die nach dem Schlachtgewicht abgerechneten Tiere inländischer Herkunft.

2. An Molkereien und Händler gelieferte Milch (vorläufiges Ergebnis) im März 2002

Milch an Molkereien und Händler geliefert Veränderung gegenüber

Regierungsbezirk Januar bis Januar bis

Land

März 2002

März 2002

Februar 2002 März 2001

März 2001

t t t % t % t %

RB Braunschweig 21 164 59 902 18 699 +13,2 21 291 -0,6 60 888 -1,6

RB Hannover 45 151 128 535 40 167 +12,4 45 414 -0,6 130 757 -1,7

RB Lüneburg 153 793 441 317 138 362 +11,2 154 283 -0,3 450 502 -2,0

RB Weser-Ems 214 404 608 743 189 431 +13,2 214 216 +0,1 610 877 -0,3

Niedersachsen 434 512 1 238 497 386 659 +12,4 435 204 -0,2 1 253 024 -1,2

3. Zusammenfassende Übersicht der Geflügelproduktion 2002

Legehennen u. Eiererzeu- Eingelegte Bruteier zur Erzeugung Geschlüpfte Küken Geschlachtetes Geflügel

gung f. Konsumzwecke
1)

v. Hühnerküken der Trut- Hühnerküken der Trut- darunter

Zeitraum Legehennen Erzeugte Eier Lege- Mast- Enten- Gänse- hühner- Lege- Mast- 
2)

Enten- Gänse- hühner- ins- Jungmast- Trut-

Anzahl hennen küken rassen küken gesamt hühner

1 000 Stück t

Januar 12 794,9 328 782 5 689,9 15 690,1 1 100,4 - 3 570,2 2 148,4 12 182,9 891,0 - 3 037,8 37 104,9 14 383,8 19 695,1

Februar 12 843,4 298 963 5 246,5 13 776,4 1 035,9 7,5 2 934,6 2 000,6 10 992,9 813,4 - 2 384,7 31 661,2 12 912,0 16 784,4

März 12 762,0 320 100 6 314,7 15 435,3 1 066,6 165,2 3 152,1 2 181,7 12 668,8 824,5 5,1 2 702,7 33 718,2 13 234,0 18 295,1

April ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

Mai ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

Juni ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

Juli ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

August ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

September ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

Oktober ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

November ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

Dezember ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...

Veränderung gegenüber dem Vorjahreszeitraum in %

März 2002 +0,1 +1,7 +7,9 +6,2 -6,2 +94,8 -10,2 -11,8 +1,2 -3,5 -1,9 -0,2 +0,3 -5,8 +7,1

Januar bis

März 2002 +1,0 +2,9 +0,6 +3,2 +2,4 +85,3 -5,4 -5,7 +0,1 +8,2 -1,9 +7,1 +5,0 -1,8 +11,0

¹) In Betrieben mit 3 000 und mehr Hennenhaltungsplätzen bzw. von Unternehmen mit 3 000 und mehr Hennenhaltungsplätzen. - ²) Einschließlich aussortierter Hahnenküken.

zusammen
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%
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€ €



Gewerbeanzeigen
Gewerbeanzeigen
April 2002

Anmeldungen 1)

Wirtschaftsgliederung 2) Anmeldungen
insgesamt

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

darunter

Land- und Forstwirtschaft
Fischerei und Fischzucht
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

 118  
-  

 5  

– 8,5 
–100,0 
– 37,5 

Neu-
errichtungen

 105  
-  

 4  

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

– 7,9 
–100,0 
– 20,0 

davon

Betriebs-
gründungen

 19  
-  

 3  

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

± 0,0 
- 
x

sonst. Neu-
errichtungen

 86  
-  

 1  

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

– 9,5 
–100,0 
– 80,0 

Verarbeitendes Gewerbe
Energie- und Wasserversorgung
Baugewerbe     
Handel; Instandh. u. Rep. v. Kfz. u. Gebrauchsgütern

 237  
 62  

 451  
1 670  

Gastgewerbe
Verkehr u. Nachrichtenübermittlung
Kredit- u. Versicherungsgewerbe
Grundstücks-, Wohnungswesen, Verm. bew. Sachen usw.

 509  
 249  
 315  

1 220  
Erziehung und Unterricht
Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Erbrg. sonst. öffentl. u. pers. Dienstleistungen
Insgesamt

 38  
 70  

 355  
5 299  

   dar. Handwerk

Abmeldungen 1)

 201  

– 17,4 
+113,8 
± 0,0 
+ 6,6 
– 4,3 
+ 6,0 
+ 5,0 
+ 5,8 
+ 40,7 
+ 62,8 
– 13,2 
+ 2,4 
– 10,3 

 173  
 59  

 376  
1 293  

 240  
 212  
 282  

1 089  
 34  
 63  

 271  
4 201  

 130  

– 21,4 
+136,0 
– 2,6 
+ 2,9 
– 4,0 
+ 19,8 
+ 3,7 
+ 5,8 
+ 47,8 
+ 75,0 
– 21,4 
+ 1,5 
– 17,2 

 101  
 45  

 185  
 459  

 90  
 99  
 43  

 316  
 13  
 15  
 67  

1 455  
 130  

– 2,9 
+181,3 
+ 2,8 
+ 17,4 
– 6,3 
+ 45,6 
+ 34,4 
+ 7,8 
+ 85,7 
+ 50,0 
– 22,1 
+ 11,8 
– 17,2 

 72  
 14  

 191  
 834  
 150  
 113  
 239  
 773  

 21  
 48  

 204  
2 746  

-  

– 37,9 
+ 55,6 
– 7,3 
– 3,6 
– 2,6 
+ 3,7 
– 0,4 
+ 5,0 
+ 31,3 
+ 84,6 
– 21,2 
– 3,2 

- 

Wirtschaftsgliederung 2) Abmeldungen
insgesamt

Land- und Forstwirtschaft
Fischerei und Fischzucht

 81  
 2  

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
Verarbeitendes Gewerbe
Energie- und Wasserversorgung
Baugewerbe     

 9  
 217  

 4  
 423  

Handel; Instandh. u. Rep. v. Kfz. u. Gebrauchsgütern
Gastgewerbe
Verkehr u. Nachrichtenübermittlung
Kredit- u. Versicherungsgewerbe

1 494  
 487  
 203  
 262  

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

+ 8,0 
– 50,0 
– 30,8 
– 8,4 
– 33,3 
+ 4,7 
+ 0,5 
+ 6,3 
– 9,4 
+ 13,4 

Grundstücks-, Wohnungswesen, Verm. bew. Sachen usw.
Erziehung und Unterricht
Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Erbrg. sonst. öffentl. u. pers. Dienstleistungen

 817  
 29  
 42  

 289  
Insgesamt 4 359  

Salden 4)

Wirtschaftsgliederung 2)
An-/Ab-

meldungen
insgesamt

Land- und Forstwirtschaft
Fischerei und Fischzucht

+  37 
–  2 

+ 3,2 
± 0,0 
+ 40,0 
– 4,9 
+ 1,5 

darunter

Neuerricht./
vollst. Aufga-

ben

+  35 
–  2 

darunter

vollständige
Aufgaben

 70  
 2  
 8  

 173  
 2  

 336  
1 123  

 305  
 156  
 232  

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

+ 6,1 
– 33,3 
– 11,1 
+ 3,6 
± 0,0 
+ 6,0 
– 4,5 
+ 16,4 
– 8,8 
+ 19,0 

 653  
 23  
 38  

 214  
3 335  

davon

Betriebs-
gründungen/

-aufgaben

+  10 
–  1 

+ 3,3 
– 11,5 
+ 90,0 
– 10,1 
+ 1,6 

+  25 
–  1 

davon

Betriebs-
aufgaben 3)

 9  
 1  
 7  

 76  
 1  

 89  
 364  

 93  
 48  
 35  

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

+125,0 
± 0,0 
+ 75,0 
+ 15,2 
± 0,0 
– 7,3 
– 4,0 
+ 25,7 
– 9,4 
+ 52,2 

 154  
 5  
 5  

 56  
 943  

Quotienten 5)

– 3,8 
± 0,0 
± 0,0 
+ 1,8 
+ 1,8 

An-/Ab-
meldungen
insgesamt

 1,46 
 0,00 

sonst. Still-
legungen

 61  
 1  
 1  

 97  
 1  

 247  
 759  
 212  
 108  
 197  

darunter

Neuerricht./
vollst. Aufga-

ben

 1,50 
 0,00 

 499  
 18  
 33  

 158  
2 392  

davon

Betriebs-
gründungen/

-aufgaben

 2,11 
 0,00 

Veränderung
gegenüber

Vorjahr in %

– 1,6 
– 50,0 
– 80,0 
– 4,0 
± 0,0 
+ 11,8 
– 4,8 
+ 12,8 
– 8,5 
+ 14,5 
+ 5,7 
– 14,3 
+120,0 
– 13,7 
+ 1,4 

 1,41 
 0,00 

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
Verarbeitendes Gewerbe
Energie- und Wasserversorgung
Baugewerbe     

–  4 
+  20 
+  58 
+  28 

Handel; Instandh. u. Rep. v. Kfz. u. Gebrauchsgütern
Gastgewerbe
Verkehr u. Nachrichtenübermittlung
Kredit- u. Versicherungsgewerbe

+  176 
+  22 
+  46 
+  53 

Grundstücks-, Wohnungswesen, Verm. bew. Sachen usw.
Erziehung und Unterricht
Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Erbrg. sonst. öffentl. u. pers. Dienstleistungen

+  403 
+  9 
+  28 
+  66 

Insgesamt

_________
1) ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. - 2) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993. - 3) einschließlich der Aufgabe von Betriebsteilen, sofern dies angezeigt wurde.

+  940 

–  4 
±  0 
+  57 
+  40 
+  170 
–  65 
+  56 
+  50 
+  436 
+  11 
+  25 
+  57 
+  866 

4) Anmeldungen minus Abmeldungen. - 5) Anmeldungen dividiert durch Abmeldungen.

–  4 
+  25 
+  44 
+  96 
+  95 
–  3 
+  51 
+  8 
+  162 
+  8 
+  10 
+  11 
+  512 

±  0 
–  25 
+  13 
–  56 
+  75 
–  62 
+  5 
+  42 
+  274 
+  3 
+  15 
+  46 
+  354 

 0,56 
 1,09 

 15,50 
 1,07 
 1,12 
 1,05 
 1,23 
 1,20 
 1,49 
 1,31 
 1,67 
 1,23 
 1,22 

 0,50 
 1,00 

 29,50 
 1,12 
 1,15 
 0,79 
 1,36 
 1,22 
 1,67 
 1,48 
 1,66 
 1,27 
 1,26 

 0,43 
 1,33 

 45,00 
 2,08 
 1,26 
 0,97 
 2,06 
 1,23 
 2,05 
 2,60 
 3,00 
 1,20 
 1,54 

 1,00 
 0,74 

 14,00 
 0,77 
 1,10 
 0,71 
 1,05 
 1,21 
 1,55 
 1,17 
 1,45 
 1,29 
 1,15 



€
€

€
€

€
€



€
€

€ € €



€
€

€ € €



€
€

€ € €

€
€

€ € €
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Preise

Preisindex für die Lebenshaltung im Bundesgebiet 
1)

Jahr Alle privaten Haushalte

4- Personen-Haushalte von Arbeitern und Angestellten

mit mittlerem Einkommen

Monat 1995 1991 1985 1980 1976 1970 1962 1995 1991 1985 1980 1976 1970 1962

= 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100

Durchschnitt 1995................................ 100,0 112,4 124,7 150,7 176,0 247,3 303,0 100,0 112,8 124,9 150,8 174,8 244,4 298,4

Durchschnitt 1996................................ 101,3 113,9 126,3 152,7 178,3 250,5 307,0 101,3 114,2 126,5 152,7 177,0 247,5 302,2

Durchschnitt 1997................................ 103,2 116,0 128,7 155,5 181,6 255,1 312,6 103,1 116,3 128,7 155,4 180,1 251,8 307,5

Durchschnitt 1998................................ 104,1 117,0 129,8 156,9 183,3 257,5 315,5 104,0 117,3 129,9 156,8 181,8 254,2 310,3

Durchschnitt 1999................................ 104,8 117,8 130,7 157,9 184,4 259,1 317,6 104,7 118,1 130,7 157,8 183,0 255,8 312,3

Durchschnitt 2000................................ 106,9 120,1 133,3 161,1 188,1 264,3 323,8 106,5 120,2 133,1 160,7 186,2 260,3 317,9

Durchschnitt 2001................................ 109,4 123,0 136,4 164,9 192,6 270,6 331,6 109,1 123,0 136,2 164,5 190,7 266,5 325,4

2000 Januar...................................... 105,7 118,8 131,8 159,3 186,0 261,4 320,3 105,5 119,0 131,8 159,1 184,4 257,8 314,8

Februar .................................... 106,1 119,3 132,3 159,9 186,7 262,4 321,5 105,8 119,3 132,1 159,6 184,9 258,5 315,7

März........................................ 106,3 119,5 132,6 160,2 187,1 262,9 322,1 106,0 119,6 132,4 159,9 185,3 259,0 316,3

April ........................................ 106,3 119,5 132,6 160,2 187,1 262,9 322,1 106,1 119,7 132,5 160,0 185,5 259,3 316,6

Mai.......................................... 106,2 119,4 132,4 160,0 186,9 262,6 321,8 106,0 119,6 132,4 159,9 185,3 259,0 316,3

Juni.......................................... 106,8 120,0 133,2 161,0 188,0 264,1 323,6 106,6 120,2 133,1 160,8 186,3 260,5 318,1

Juli........................................... 107,3 120,6 133,8 161,7 188,9 265,3 325,1 107,1 120,8 133,8 161,5 187,2 261,7 319,6

August..................................... 107,2 120,5 133,7 161,6 188,7 265,1 324,8 107,0 120,7 133,6 161,4 187,0 261,5 319,3

September ............................... 107,6 120,9 134,2 162,2 189,4 266,1 326,1 107,1 120,8 133,8 161,5 187,2 261,7 319,6

Oktober ................................... 107,4 120,7 133,9 161,9 189,0 265,6 325,4 107,0 120,7 133,6 161,4 187,0 261,5 319,3

November................................ 107,7 121,1 134,3 162,3 189,6 266,3 326,4 107,1 120,8 133,8 161,5 187,2 261,7 319,6

Dezember ................................ 107,7 121,1 134,3 162,3 189,6 266,3 326,4 107,2 120,9 133,9 161,7 187,4 261,9 319,9

2001 Januar...................................... 108,2 121,6 134,9 163,1 190,4 267,6 327,9 107,7 121,5 134,5 162,4 188,3 263,2 321,4

Februar .................................... 108,9 122,4 135,8 164,1 191,7 269,3 330,0 108,4 122,3 135,4 163,5 189,5 264,9 323,5

März........................................ 109,0 122,5 135,9 164,3 191,8 269,5 330,3 108,5 122,4 135,5 163,6 189,7 265,1 323,7

April ........................................ 109,3 122,9 136,3 164,7 192,4 270,3 331,2 109,0 123,0 136,1 164,4 190,5 266,3 325,2

Mai.......................................... 109,8 123,4 136,9 165,5 193,3 271,5 332,7 109,5 123,5 136,8 165,1 191,4 267,6 326,7

Juni.......................................... 110,0 123,6 137,2 165,8 193,6 272,0 333,3 109,7 123,7 137,0 165,4 191,8 268,1 327,3

Juli........................................... 110,0 123,6 137,2 165,8 193,6 272,0 333,3 109,9 124,0 137,3 165,7 192,1 268,5 327,9

August..................................... 109,8 123,4 136,9 165,5 193,3 271,5 332,7 109,7 123,7 137,0 165,4 191,8 268,1 327,3

September ............................... 109,8 123,4 136,9 165,5 193,3 271,5 332,7 109,4 123,4 136,6 165,0 191,2 267,3 326,4

Oktober ................................... 109,5 123,1 136,5 165,0 192,7 270,8 331,8 109,2 123,2 136,4 164,7 190,9 266,8 325,8

November................................ 109,3 122,9 136,3 164,7 192,4 270,3 331,2 108,9 122,8 136,0 164,2 190,4 266,1 324,9

Dezember ................................ 109,4 123,0 136,4 164,9 192,6 270,5 331,5 109,0 123,0 136,1 164,4 190,5 266,3 325,2

2002 Januar...................................... 110,4 124,1 137,7 166,4 194,3 273,0 334,5 110,1 124,2 137,5 166,0 192,5 269,0 328,5

Februar .................................... 110,7 124,4 138,0 166,8 194,8 273,7 335,4 110,3 124,4 137,8 166,3 192,8 269,5 329,1

März........................................ 110,9 124,7 138,3 167,1 195,2 274,2 336,1 110,5 124,6 138,0 166,6 193,2 270,0 329,7

April ........................................ 111,0 124,8 138,4 167,3 195,4 274,5 336,4 110,7 124,9 138,3 166,9 193,5 270,5 330,3

Mai.......................................... 111,0 124,8 138,4 167,3 195,4 274,5 336,4 110,8 125,0 138,4 167,1 193,7 270,7 330,6

Jahr

4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem

Einkommen

2-Personen-Rentnerhaushalte mit geringem Einkommen

Monat 1995 1991 1985 1980 1976 1970 1962 1995 1991 1985 1980 1976 1970 1962

= 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100 = 100

Durchschnitt 1995 ..................................... 100,0 112,6 125,6 152,4 178,6 251,0 305,1 100,0 113,5 125,9 152,4 175,7 248,6 313,1

Durchschnitt 1996 ..................................... 101,4 114,2 127,4 154,5 181,1 254,5 309,3 101,3 115,0 127,6 154,5 178,1 251,9 317,3

Durchschnitt 1997 ..................................... 102,9 115,8 129,2 156,7 183,7 258,2 313,8 103,6 117,6 130,4 157,9 182,0 257,4 324,3

Durchschnitt 1998 ..................................... 103,8 116,9 130,4 158,2 185,4 260,5 316,6 105,0 119,2 132,2 160,0 184,5 261,0 328,7

Durchschnitt 1999 ..................................... 104,5 117,7 131,3 159,2 186,6 262,2 318,8 105,3 119,5 132,6 160,5 185,0 261,7 329,6

Durchschnitt 2000 ..................................... 106,2 119,7 133,5 161,9 189,8 266,6 324,1 107,1 121,5 134,8 163,2 188,1 266,1 335,2

Durchschnitt 2001 ..................................... 108,5 122,1 136,3 165,3 193,7 272,2 330,9 110,0 124,9 138,5 167,6 193,3 273,4 344,4

2000 Januar .......................................... 105,2 118,5 132,2 160,3 187,9 264,0 320,9 106,0 120,3 133,5 161,6 186,2 263,5 331,9

Februar......................................... 105,6 118,9 132,7 160,9 188,6 265,0 322,1 106,4 120,8 134,0 162,2 187,0 264,5 333,1

März............................................. 105,7 119,0 132,8 161,1 188,8 265,3 322,4 106,5 120,9 134,1 162,3 187,1 264,7 333,5

April ............................................. 105,8 119,1 132,9 161,2 189,0 265,5 322,7 106,5 120,9 134,1 162,3 187,1 264,7 333,5

Mai............................................... 105,7 119,0 132,8 161,1 188,8 265,3 322,4 106,7 121,1 134,3 162,6 187,5 265,2 334,1

Juni .............................................. 106,2 119,6 133,4 161,8 189,7 266,5 324,0 107,1 121,6 134,8 163,2 188,2 266,2 335,3

Juli................................................ 106,9 120,4 134,3 162,9 190,9 268,3 326,1 107,4 121,9 135,2 163,7 188,7 267,0 336,3

August ......................................... 106,8 120,3 134,2 162,7 190,8 268,0 325,8 107,3 121,8 135,1 163,5 188,5 266,7 336,0

September.................................... 106,8 120,3 134,2 162,7 190,8 268,0 325,8 107,6 122,1 135,5 164,0 189,1 267,5 336,9

Oktober........................................ 106,7 120,2 134,0 162,6 190,6 267,8 325,5 107,6 122,1 135,5 164,0 189,1 267,5 336,9

November..................................... 106,7 120,2 134,0 162,6 190,6 267,8 325,5 107,8 122,4 135,7 164,3 189,4 268,0 337,5

Dezember..................................... 106,8 120,3 134,2 162,7 190,8 268,0 325,8 107,9 122,5 135,9 164,5 189,6 268,2 337,8

2001 Januar .......................................... 107,2 120,7 134,7 163,3 191,5 269,0 327,0 108,6 123,3 136,7 165,5 190,8 270,0 340,0

Februar......................................... 107,8 121,4 135,4 164,3 192,5 270,5 328,8 109,2 124,0 137,5 166,4 191,9 271,5 341,9

März............................................. 107,9 121,5 135,6 164,4 192,7 270,8 329,1 109,3 124,1 137,6 166,6 192,0 271,7 342,2

April ............................................. 108,3 122,0 136,1 165,0 193,4 271,8 330,4 109,8 124,6 138,2 167,4 192,9 273,0 343,8

Mai............................................... 108,8 122,5 136,7 165,8 194,3 273,0 331,9 110,4 125,3 139,0 168,3 194,0 274,4 345,7

Juni .............................................. 109,0 122,7 136,9 166,1 194,7 273,5 332,5 110,6 125,5 139,3 168,6 194,3 274,9 346,3

Juli................................................ 109,3 123,1 137,3 166,5 195,2 274,3 333,4 110,7 125,7 139,4 168,7 194,5 275,2 346,6

August ......................................... 109,1 122,9 137,1 166,2 194,9 273,8 332,8 110,5 125,4 139,1 168,4 194,2 274,7 346,0

September.................................... 108,8 122,5 136,7 165,8 194,3 273,0 331,9 110,4 125,3 139,0 168,3 194,0 274,4 345,7

Oktober........................................ 108,6 122,3 136,4 165,5 194,0 272,5 331,3 110,2 125,1 138,7 168,0 193,6 273,9 345,0

November..................................... 108,3 122,0 136,1 165,0 193,4 271,8 330,4 110,0r 124,9r 138,5r 167,7r 193,3r 273,4r 344,4r

Dezember..................................... 108,4 122,1 136,2 165,2 193,6 272,0 330,7 110,1 125,0 138,6 167,8 193,5 273,7 344,7

2002 Januar .......................................... 109,4 123,2 137,4 166,7 195,4 274,5 333,7 111,2 126,2 140,0 169,5 195,4 276,4 348,2

Februar......................................... 109,6 123,4 137,7 167,0 195,8 275,1 334,3 111,4 126,4 140,3 169,8 195,7 276,9 348,8

März........................................ 109,8 123,7 137,9 167,3 196,1 275,6 334,9 111,5 126,6 140,4 169,9 195,9 277,2 349,1

April ........................................ 110,0 123,9 138,2 167,6 196,5 276,1 335,5 111,6 126,7 140,5 170,1 196,1 277,4 349,4

Mai.......................................... 110,1 124,0 138,3 167,8 196,6 276,3 335,9 111,7 126,8 140,6 170,3 196,3 277,7 349,7

1)
 Gebietsstand vor dem 3.10.1990, einschließlich Berlin (West)-Quelle: Statistisches Bundesamt. Alle Angaben ohne Gewähr.

Ab dem Jahr 2003 stehen die zusätzlich für die drei Haushaltstypen berechneten Verbraucherpreisindizes nicht mehr zur Verfügung und sollen daher in neu
abzuschließenden Wertsicherungsklauseln nicht verwendet werden. Das gleiche gilt für die getrennten Preisindizes für das frühere Bundesgebiet bzw. die neuen
Länder einschl. Berlin-Ost. Es ist daher dringend zu empfehlen, neue Wertsicherungsklauseln auf Basis des Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten
Haushalte für Deutschland insgesamt abzuschließen bzw. bestehende Verträge mit langer Restlaufzeit entsprechend umzustellen.
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Preise im Mai 2002

Inflationsrate fällt auf 0,9 %

Die Veränderungsrate des Preisindexes für die Lebenshal-

tung aller privaten Haushalte in Niedersachsen verringer-

te sich im Vorjahresvergleich von 1,4 % im April auf 0,9 %

im Mai.

Der Rückgang der Jahresteuerungsrate auf jetzt 0,9 % ist

nicht nur ein Resultat der aktuellen Preisentwicklung. Im

Vorjahresvergleich ist die niedrige Teuerungsrate auch ein

Ergebnis des damaligen hohen Preisniveaus: Im Mai 2001

lag die Jahresteuerungsrate in Niedersachsen bei 3,8 %.

Dies führte dazu, dass jetzt im Jahresvergleich der An-

stieg der Preissteigerung geringer ausfiel (Basiseffekt).

Gas (- 9,5 %) und Heizöl (- 9,4 %) verbilligten sich spür-

bar gegenüber dem Vorjahr; bei Kraftstoffen lag der

Preisrückgang bei 4,1 %. Die Nahrungsmittelpreise stie-

gen nur noch um 0,5 %. Gestiegenen Preisen u.a. bei

Fisch, Fischwaren (+ 5,9 %), Vollmilch (+ 3,6 %) und

Obst (+ 3,4 %) standen im Vorjahresvergleich niedrigere

Preise für Butter (- 6,7 %), Gemüse (- 4,5 %) und Fleisch

(- 2,4 %) gegenüber. Auch für Personalcomputer einschl.

Zubehör musste weniger als im Mai 2001 bezahlt werden

(- 17,5 %).

Im Dienstleistungsbereich waren gegenüber dem Vorjahr

zum Teil merkliche Preissteigerungen festzustellen. So er-

höhten sich beispielsweise die Preise für Reparaturen an

Haushaltsgeräten um 5,1 %, Chemische Reinigung war

um 5,0 % teurer und bei der Reparatur von Schuhen leg-

ten die Preise um 4,3 % zu, Friseurleistungen verteuerten

sich um 3,4 %.

Trotz sonst moderater Entwicklung stieg der Preisindex

im Mai 2002 gegenüber dem Vormonat leicht an (+ 0,1 %);

u.a. machte sich die Reisesaison mit spürbar gestiegenen

Preisen für Pauschalreisen (+ 6,6 %) und Beherbergungs-

dienstleistungen (+ 4,9 %) bemerkbar.

Der für europäische Zwecke berechnete harmonisierte

Verbraucherpreisindex (HVPI) für Deutschland erhöhte

sich im Mai 2002 gegenüber Mai 2001 um 1,0 %. Im

Vormonatsvergleich hat sich der Index nicht verändert.

Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte

1995 = 100

Durchschnitt Januar

bis Mai 2002Indexwert Veränderungen gegenüber

Niedersachsen

Verän-

Niedersachsen Deutschland April 2002 Mai 2001

Index- derung

Nieder- Deutsch- Nieder- Deutsch- wert gegenüber

sachsen land sachsen land 2001

Index, Indexgruppe

Mai

2002

April

2002

Mai

2002

April

2002

% %

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke............................ 110,1 109,3 108,0 108,1 + 0,7 - 0,1 + 0,4 + 0,3 109,6 + 3,3

Alkoholische Getränke und Tabakwaren ............................... 114,2 114,0 113,0 113,1 + 0,2 - 0,1 + 4,4 + 3,3 114,0 + 4,5

Bekleidung, Schuhe .............................................................. 101,0 101,4 103,7 103,9 - 0,4 - 0,2 - 0,9 + 0,9 101,2 + 0,2

Wohnung, Wasser, Strom, Gas u.a. Brennstoffe ................... 116,1 116,2 115,0 115,0 - 0,1  0,0 + 0,1 + 0,7 116,0 + 0,3

Einrichtungsgegenstände (Möbel), Apparate, Geräte

und Ausrüstungen für den Haushalt, sowie deren

Instandhaltung ..................................................................... 104,6 104,8 104,0 104,1 - 0,2 - 0,1 + 1,4 + 1,0 104,6 + 1,7

Gesundheitspflege................................................................ 114,5 114,3 112,8 112,7 + 0,2 + 0,1 + 0,4 + 0,4 114,3 + 0,4

Verkehr ................................................................................ 121,3 122,1 119,8 120,4 - 0,7 - 0,5 + 0,6 + 0,3 120,3 + 1,3

Nachrichtenübermittlung...................................................... 82,2 81,8 82,4 82,1 + 0,5 + 0,4 + 0,6 + 0,6 81,9 - 0,7

Freizeit, Unterhaltung, Kultur................................................ 106,1 105,0 106,8 105,8 + 1,0 + 0,9 + 2,1 + 1,7 106,2 + 1,3

Bildungswesen...................................................................... 154,8 154,8 123,9 123,8 0,0 + 0,1 + 4,0 + 2,5 154,4 + 3,7

Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen ................. 110,6 109,8 111,9 110,8 + 0,7 + 1,0 + 2,9 + 4,1 109,7 + 2,5

Andere Waren u. Dienstleistungen (Körperpflege,

Persönliche Gebrauchsgegenstände, Versicherungs-

leistungen, Gebühren u.ä.) ................................................... 113,8 113,8 112,0 112,0 0,0 + 0,1 + 2,3 + 2,6 113,7 + 2,7

Gesamtindex ............................................................... 112,2 112,1 111,2 111,2 + 0,1 0,0 + 0,9 + 1,1 111,9 + 1,5

Gesamtlebenshaltung ohne Wohnungsnettomieten.............. 111,7 111,6 110,6 110,6 + 0,1 0,0 + 0,9 + 1,0 111,4 + 1,5

Verbrauchsgüter ................................................................... 115,4 115,4 114,2 114,6 0,0 - 0,3 - 0,3 - 0,1 114,8 + 1,4

Gebrauchsgüter mit mittlerer Lebensdauer ........................... 102,8 103,1 104,6 104,8 - 0,3 - 0,2 + 0,2 + 1,1 103,0 + 1,1

Langlebige Gebrauchsgüter .................................................. 100,9 101,1 100,3 100,4 - 0,2 - 0,1 + 0,9 + 0,7 101,0 + 1,1

Dienstleistungen (einschl. Wohnungsnettomieten) ................ 114,7 114,3 113,3 112,9 + 0,3 + 0,4 + 1,9 + 2,1 114,4 + 1,6

„Kraftfahrer-Preisindex“ insgesamt....................................... 121,4 122,2 119,2 120,0 - 0,7 - 0,7 + 0,2 - 0,2 120,3 + 1,1
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Ausgewählte Preisindizes für Deutschland

November 2001 Dezember 2001 Januar 2002 Februar 2002 März 2002 April 2002

Merkmal Basisjahr Index-

Wert

Verän-

derung-

gegen-

über

Vorjahr

Index-

wert

Verän-

derung-

gegen-

über

Vorjahr

Index-

wert

Verän-

derung

gegen-

über

Vorjahr

Index-

wert

Verän-

derung

gegen-

über

Vorjahr

Index-

wert

Verän-

derung

gegen-

über

Vorjahr

Index-

wert

Verän-

derung

gegen-

über

Vorjahr

Einfuhrpreise insgesamt ............................................... 1995 = 100 108,7 - 6,6 108,5 - 4,7 109,1 - 3,4 109,6 - 3,5 110,5 - 2,5 110,7 - 2,8

Güter aus EU-Ländern .............................................. 1995 = 100 106,2 - 4,9 106,5 - 3,3 107,0 - 2,3 107,0 - 2,7 107,5 - 2,1 107,6 - 2,6

Ausfuhrpreise insgesamt ............................................... 1995 = 100 104,9 - 0,9 104,8 - 0,7 104,9 - 0,4 104,9 - 0,5 105,2 - 0,4 105,4 - 0,3

Erzeugnisse des Verarbeitenden Gewerbes ............... 1995 = 100 104,9 - 0,9 104,7 - 0,7 104,8 - 0,4 104,8 - 0,5 105,1 - 0,4 105,3 - 0,3

Terms of Trade

mit allen Ländern ..................................................... 1995 = 100 96,5 + 6,0 96,6 + 4,2 96,2 + 3,1 95,7 + 3,1 95,2 + 2,1 95,2 + 2,6

mit EU-Ländern ........................................................ 1995 = 100 97,9 + 3,8 97,6 + 2,3 97,2 + 1,7 97,1 + 1,9 96,9 + 1,5 97,1 + 2,2

Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz)....... 1995 = 100 104,0 + 0,1 103,7 + 0,1 104,3 - 0,1 104,4 - 0,3 104,7 - 0,2 104,6 - 0,8

Erzeugnisse des Verarbeitenden Gewerbes ............... 1995 = 100 104,3 - 0,6 104,1 - 0,4 104,6 + 0,1 104,6 - 0,2 105,0 + 0,1 105,3 + 0,1

Großhandelsverkaufspreise ............................................... 1995 = 100 104,0 - 1,9 104,1 - 1,5 105,4 + 0,2 105,6 - 0,5 106,5 0,0 106,4 - 0,5

Einzelhandelspreise........................................................... 1995 = 100 104,8 + 1,2 104,8 + 1,3 105,3 + 1,8 105,4 + 1,6 105,6 + 1,5 105,7 + 1,2

Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte
       

1995 = 100 109,5 + 1,7 109,6 + 1,7 110,6 + 2,1 110,9 + 1,7 111,1 + 1,8 111,2 + 1,6

Preise für Bauleistungen 
1)

Wohngebäude insgesamt.............................................. 1995 = 100 98,3 - 0,4 98,4 - 0,2

Instandhaltung von Mehrfamilien-Gebäuden 
2)

................. 1995 = 100 104,1 + 0,5 104,5 + 0,8

1)
 Berichtsmonate: Februar, Mai, August, November. -  

2)
 mit Schönheitsreparaturen.

Preisindex für die Lebenshaltung in Niedersachsen

Veränderung (%) gegenüber Vorjahresmonat
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Veröffentlichungen des NLS im Juni 2002

Sachgebiet/Kennziffer               Titel                                                                                      Regionale Gliederung 
1)

Unterricht und Bildung

B VI 1 - j / 2001 Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte 2001   L

Wahlen

B VII 3.4 - j / 2001 Kommunalwahlen am 9. September 2001 in Niedersachsen  G

Heft 4 – Endgültige Ergebnisse

Bodennutzung und Anbau

C I 1/S 1 - j / 2001 Nutzungsarten der Bodenflächen  G

Flächenerhebung 2001

Heft 1 – Tatsächliche Nutzung

Baugewerbe

E II  1 Baugewerbe im März 2002   L

E III 1 - m 03 / 2002 Bauhauptgewerbe / Ausbaugewerbe

Reiseverkehr / Gastgewerbe

G IV 1a - m 03 / 2002 Beherbergung im Reiseverkehr März 2002             RG

- Schnellbericht -

Umwelt

Q II 1 Abfallbeseitigung 1999

K

Q II 2 - j / 1999

Allgemein

Niedersachsen in Zahlen – Ausgabe 2002

Faltblatt

1)
 Die Buchstaben bedeuten die kleinste ausgewiesene regionale Gliederung.

BWK = Bundestagswahlkreis G = Gemeinde GT = Gemeindeteil H = ausgewählte Häfen HS = Hochschulen K = Kreisfreie Städte, Landkreise L = Land

LKB = Landwirtschaftskammerbezirk LWK = Landtagswahlkreis R = Regierungsbezirk RG = Reisegebiet VE = Verwaltungseinheiten W = Wasserstraßengebiet








